
Lecha Patriot.
Die (Houvernörs-Frage

Schon in wenigen Tagen, als am Zten März, wer?

den unsere Sek» Fokv »nd Sklaverei - VerbreitungS
Gegner ihn» Eandidat fiir die nächste GouvernörS-
Stelle aufstellen. W.r dieser Candida! sein wird, ist
jetzt noch schwer z» errathen j indem sich eine ganze

Ichtliare al>idWi l m l> t,

Tic Surdcll Nlord - Gcsci ich»? in
!Icuyc>»k.

jetzt stellen?zur Zeit als wir die? Schreiben?so scheint
es al« habe sich Eckel »nl.ingst siir den Dr. Bürde»!

Vermögens des Drs. an sich z» zielien. Burdell hatte

geseken darunter sei.?Er giena
hinein »nd bezeichnete bald Eckel als den Mann de»

kann, so werden Fra» C»»»ingha>» und Eckel cl,n»

Zweifel ein Verhör siir Mord zu bestehen haben,
st)- Später. Die Coro» rS - Untersnchung

giengen.
.....

.V c u c r.
Am lehte» Samstag Morgen gcriethe» l? Främ-

Wohnhäuser i» Süd-Bethlehem, Lecha Caunty.
in Brand, und che den Flammen Einhalt gethan
werde» konnte, waren dieselbe bis auf den Grund
niedergebrannt. ,iwei davon waren das Eigen-

thum der Herren Borheck und Knaus! und das an
dere das des Herrn Huth. Die meisten Hau<ge-

rathe sind gerettet worden. Das Feuer soll durch
cinen der Schornsteine entstanden sein. Der Ver-
lust soll durch Bersicherung gedeckt sein.

lV"Von Kalifornien sind, durch den ?Black
Warrior," '2 Wochen spatere Nachnchtcn einge

trosse». Die Minen - Neuigkeiten sind aufmun-
teind. Die Geschäfte in San Francisco waren

«her nicht lebhaft. Die Herren Broderick und
Gwinn sind durch die Geschgebung zu Vereinigten
Staaten Senatoren erwählt worden. Dieselben
werden mit dem ?George Law" in Neuyork er-

wartet.
»sü>- Spater der Dämpfer ?George ?aw" kam

am lliten Februar z» Neuyork an und hatte oben
genannte Senatoren und SI,IUU,W» Gold an
Board. UebrigcnS überbrachte dieser Dampfer
nichts von Wichtigkeit.

liS'Mit dem Dämpfer "Citv of Baltimore,"
sind am Nten Februar, t Tage spätere Ztachrich-
len vom Auslande in Neuyork eingetroffen.?Die-
selbe sind aber durchaus von keiner Wichtigkeit.?
Die Preiße von Bcodstoff sind unverändert geblie-
ben.

LG-Das neue Bank-Gescp von Missouri au-
torisirt die Ineorporation von zehn neuen Bank-
en mit einem Kapital, das Li> Millionen Thaler
nicht übersteigen soll. Die Grundlage derselben
muß gemiinzteS Geld sein, keine Bank kann auf
irgend einer andern Basis eröffnet werden.

VÄ"Vichts ch. ?V«r einigen Zagen soll eine
in der der Stadt Lancaster woh-

gewoifc» haben. Das Kind wurde auf eine
schreckliche Wcisc verbrannt und man zweifelte An
fangS an seiner Genesung.

Kpäicsic,' Vcn» Durdcll
Die CoronerS llnteisuchung i» dieser Sache ha

ihr Verdikt eingebracht, und es lautet dahin, daj
Dr. Burdeil von der Frau Cunningham und Eck
kl gemordet wurde ; daß Snodgraß v.'rdcrTha
mitbehlllflich warund daß die znei Töchter dc
Frau'Cunningha», von dem ZaNlün '.vißcn ?las
sclbc aber vkrheimlichen.

Celrgraphischrs.
Große» Feuer in Mobile. ?Verlust

Mo l> ile, 9. Feb. Die Slipper Baumwol-
len-Presse ist mit 15,W1) Ballen Baumwolle nie-
dergebrannt. Der Verlust beträgt S7i)il,i)t)i>.

Feuer in ?Zwei seilte vei-

New Aork, IU. Febr. Bosh'S Waaren-
magazi» in dcr Bleakerstraße brannte heute nie-
der. Verlust?Bl),<«>!>. Bush und seine Frau

Boston, Ii). Febr. Hosea I. Gardner,
Postmeister z» Hingham starb vor vier Wochen
unter Umständen, welche zu dem Glauben führten,
daß cr vergiftet worden sei. Die Sache wird
untersucht.

t l.Febr. Die Frau des Postmeisters ist
auf den Verdacht ihrem Man» das Gift beige-
bracht zu habe», verhaftet worden. Im Magen
des Verstorbenen hat sich bei der Untersuchung
Gift gefunden. Der Coroner hält gegenwärtig
in Hingham Jnquest. Dcr Vcrstorbcnc war W
Jahre alt und aus Maine gebürtig.

iL in Pfau zwei'Nochen unter Schnee.
Ei» Freund berichtet uns folgenden merkwür-

nijseS ganz munter und fräs, eine tüchtige Portion
Welschkorn mit großem Appetit. Er guckt jept
schöner als des SguierS andere Pfauen, welche diese
zwciWochcn sich im Freien bewegten. ?(Neutralist.

tLin N1..»» auf der tLisenbalin getödtet.
Am Samstag vor acht Tagen wurde ein Mann

dessen Namen man nicht kannte, ohnweit Paoli
auf dcr Philadelphia und Columbia Eisenbahn todt
gefunden. Aus einer »achherigcn Untersuchung

um Uhr verlassen hatte, u»d ma» vermuthet,
daß cr von dcn Wagen auf die Vahn hinunter ge-
falle» fei.?Etwa füiifzch» fchwcr bcladene Wa-
gen passirten über seinen Körper und zerrisse» ih»

dert ?lard längs der Bah» hingcstrcuet waren.
Das Unglück lvuide nicht entdeckt, bis dcr Passa-
gierzug bald darnach übcr die Stelle paßirte. Die

trug eiue graue Jacke, dunkele Hosen einen schwar-
zen Hut und war augenscheinlich ein Taglöhner,

Schrecklichen Unglück.
An, vorlepten Dienstag Abend kam cin Dcut-

schcr. wclchcr an Eoopcr's Eisenwerken, in Phil-

man glau''tc, sest gefroren fei Während cr je-
doch daruntcr w'r, U>ßte sich ein Klumvcn los
und siel auf ih», und ehe er sich von dem Schlag

Vevterer war vom Erz schrecklich zerni rlint. Den
Namen dcs unglückliche» ManncS haben wir nichl
vernommen. ?(D cm.

iLin königlichen Geschenk.
Unlcr obiger Rnbrik theilt cine Mobile, (Alab.)

Leitung die Nachricht mit, daß cin gcwisser Herr
John Ticknor cin Paar gehörnte Nachteulen in ei-
nen Käsig gethan und an Ihre Majestät die Kö-
nigin Victoria von England als cin Geschcnk
übcrsandt habe. Diese Nachteulen wurden in den
Wäldern in Baldwin Eaunly. Alabama, ringe-
sangcn, uud in Hinsicht ihrer Größe und ihrer Er-
ziehung zweifelt man, ob cin ähnliches Paar in
allcn dcn Thicrgärtcn von Europa gesunde» wer-

ten kann.

AS"- Falsche Sil) Noten aus die Harrisburg
Bank, mit dcn Bildnißen von Waschington und
Rittenhaus sind in Umlauf. Sie führen ans ei-
nem Ende cin Eanalboot, auf dem andern eine
männliche und weibliche Figur, und unten einen

! Karrenzug, wo die echten cine Abbildvng dcs
StaatS-EapitolS habcn.

r-S-lUe Gcscpgcbung von Ohio hat das ?i-
-gnorverbotS-Gesep widerrufen, aber k.in neues

! so daß jener Staat nun in Wirklichkeit ohne ir-
! gend cin ist zur Regulirung des Verkaufs

j von Liguor.

I Weiberrcchte. Eine Mutter hatte vier
> Töchtcr, wclchc alle zu Northainptou, Mass., woh

nen, und zusammen sicbcnzchn Männer gehabt
! habe». Die Mutter hatte vier eine dcr Tochtcr
vicr; und jcdc dcr andern drei Töchtcr hatte drei
Männer.

Von Indianern ermordet.
In Florida wurde neulich cin Hr. Shipc, dcs-

! nrr/ crmorde/. Hr. Shipe wohnte früher in
Bucks Caunty und war voriges Jahr mit stinei
Familie »ach Florida gezogen.

Tie 25.'.»!-'.

Herr B.C. Bachman, lchthin President dei
> Leineaster Bank, wurde am Februar, au!

j cine Klage von Veruntreuung verhaflet, und ei

uiupte in dcr Summe ron für fein Er-
> scheinen vor dcr Court Bürgschaft stcllen.

! kdK'Als vor einigen Tagen ein Vcttclwcib ü
! Brooklyn, N.-?>., um cin Älnwfcn ansuchte, licj
> sie zufälliger Wcifc ihr Bankbuch nicdcifallc», l>

welchem man über ?si>(t zu ihrcm Credit cingc
! i schrieben fand.

des leNten Jahres sind Greis
t s gestorben, welche als NevolutionSsoldaten Pensior cehieltcn. Jeyt stehen noch s>l > a>is der Pensions

aber von diescii habcn wahrscheinlich kau«
, ll wirkliche Kriegsdienste geleistet.

Gestorben:
An, lejzten Mittwoch in Lowhill Taunschip, Le-

iha Caunty, Herr Jacob Klein, ein sehr
geachteter Bürger von jenem Taunschip, in einem
Älter von etwa 78 Jahren.

Am letzten Mittwoch in Obcr-Saucon, Lccha
Caunty. am Scharlachsieber, M ary Allic e? j
und am letzten Freitag, Elemina, beide Töch-
terchen des Herrn Lewis Engclma n?das

Erstere im Btcn und das Letztere im ötcn Lebens-
jahre. Am letzten Sonntag wurden deren Ue-
bcneste in ein Grab beerdigt, bei welcher Trauer-
Versammlung eine große Anzahl Leichenbegleiter
gegenwärtig waren.

Am letzten Dienstag in Salzburg Taunschip,
Lovina. Ehegattin des Herrn Peter Reichert,
in ihrem ZSsten Lebensjahre.

(Eingesandt durch den Ehrw. Hrn. Schell.)

Am 3ten Februar, in Allentaun, am Stickfluß,!
Hannah Louisa, Tochter von William und
Sarah Anna Heinrich, in einem Alter von 2 Jah-
>en, l Monat und i> Tage.

Eingesandt durch Pastor RegennaS.)

bette, mit ihrem neugebonien Frau Sa-
rah Anna Kreider. Ehegattin von Levi Kreider,
in dem Alter von 30 Jahren und 3(1 Tagen.

Am 3ten Februar, ebendaselbst, und in dersel-
ben Wohnung, an der Wassersucht und Wildsen-
er, Frau Johanna Gaumer, Wittwe des verstor-
benen Friedrich Gaumer, in dem Alter von 6ii
Jahren, 2 Monaten und 3 Tagen.

(Eingesandt.)

In Allen Taunschip, Northampton Caunty,
den 12ten Februar, DanielFriedrichßic-
r y, ein hoffnungsvoller Sohn von Daniel und
Salome Biery, im Alter von 18 Jahren und 2
Monate.

Schlaf in Frieden.
Schließ in stiller Ruh

In der TodeS-Nacht.

(Lreeutors Verkauf
Vo» sehr schäyba rem Holzlande.

Auf Mont.'gS den Uiten März, nächstens, um I»

Uhr Vormittags, soll am Hause des verstorbenen D a-

No. t.?Einstrich Holzland,

'.'änderndes verstorbenen Stephen

niebr oder weniger, gutes Holland. Auf diesem
Sirich beginnt die sogenannte Sand Springe, so wi.

die lordon Criek ihren i?auf, taßelbe ist gut bewachsen

werden, wie eS Kauflustigen am Schicklichsten sein
sollte.

No !?.?Ein Strich Holzland,

an Länder von Reuben Nauch, Aaron Snülli
»nd losepb Smith ; enthaltend 10 Acker nielir oder
weniger, ebenfalls gut mit Hol; bewachsen, besonders
befindet sich viel junges kastanien Helz darauf

ES ist dies ein Theil des hinterlaßenen liegenden
Vermögen deS verstorbenen Daniel Kraus-,

Daniel Kraus!,
(Gideon Kraust,

Februar 18. nb»m

Oeffentliche Vendu.
Mittwochs und Donnerstags den Ilten

nnd März, nächstens,
um IN Uhr Vormittags, Itllen am Haufe der Unter'

schriebenen in Sowbill Zaunschip, Vecha Eaunto, sol-
gende Artikel auf öffentlicher Ventu verkauft werden,

ti Pferde und Pferdegeschirr, 10 Milchkühe, jun

ges Rindsvieb, Schlafe, Schweine, iw.i viergäule
Wägen niit BoddieS, ,wei eingäuls Spring Wägen,
vreschmaschine, '2 Holischlilren, Windmühle. Stroh-
bank, pflüge, Eqgen. und sonst noch eine große Ver-
schiedenheit von 'Bauerngeräthschafien zu weitläufig

Die Bedingungen aui VerkaufStage und Aufwar-
IVilliai»
Henry Herm.'.n,
?osepl, Herman.

Februar 18. 1857. na-im

Prediger-Stelle leer!
Bei einer Versammlung der Kirchen-Beamten der

jetzt durch Aufgebung leer gewordenen fünf Reformir-
ien Gemeinden des Ehrw.'Valers ZeNer, in der Um-

gegend von EmauS, Lecha Eauntv, Pa. ?daselbst ge-
halten den Ilten Februar, 1857, wurde unter ander,»

Beschloße a?daß hiermit solche Prediger, die
gedachte Gemeinden wünschen zu bedienen, sreund-
schafllich eingeladen find, dieselbe binnen jetztund dem

nächsten Oster-Zestc. mit Predigten, in jeder Gemeinde,
zu beehren, und dann einen Rus oder eine Wahl ab-

Weilere Auskunft erlangt man durch Vater Zeller,

wohnhaft in Ailenlaun, Pa., der die Gemeinden über
tt) Jahren bedien! hat.

Job,, Ortt, Vorsiver.
Bezeugt»?<k. Schreiber.

Februar 18. 1857, nl'I»,

Verlangt.
In Summe» von nicht wcuiger als S2l>s>?-

wosür gute Versicherung gegeben wird zwischen
nun und dem I stcn April.?Wegen dem Meeren
wende man sich in Allentaun an

Jonathan Neichard.
. Februar tB. 1837. ng3»i

Papier! Papier!
Alle Arten Brief'. Tommereial-, Note-. Cap-,

Pack- und Fenster-Paxicr, soeben erhalten und gai

! Keck, Gulh und Hclfrich.

S ch u lbü ch e r.
gend veilangie» Schulbücher, soeben erhalle» und ze
verkaufe» bel

» Keck, Guth und Hclfrich.

lhen, zu haben bei iv- Mose r.

Oeffentliche Vendu.
Freitags dm lüten März, nächstens,

um 1(1 Uhr Vormittags, sollen am Hause drs Un-
terzeichneten in Salzburg Taunschip, Caun-
ty, folgende Artikel aus öffentlicher Vendu ver-
kauft werden, nämlich:

5 gute Schaffpscrde, 5 gute Milchkühe, 5, Rin-
der, 2 Bullen, Schweine, ein vicrgäuls Wagen so !
gut als neu, ein zivcigäuls Wagen, ein leichter
Wagen für ein und zwei Pferde, ein doppelter
Holzschlittcn, ein Jachtschlitten, ein viergäuls
Boddy, ein Boardboddv, 2 Pflüge, 2 Eggen, 2
CultivätorS, eine Dreschmaschine und Pscrdege-
walt, eine Windmühle, eine Strohbank, Pferde-
geschirr für t Pferde, Pflugsgeschirr, ein leichtes
Sett Pferdegeschirr für zwei Pferde, ein einspän-
niges Pferdegeschirr, 4 Fliegennepe, Heulciter»
und Schemel, ein Schleifslein, Sperrketten, Küh
ketten, ein Heurechen der durch ein Pferd gezogen
wird, Heu bei der Tonne, 3V Fruchtsäcke, 2
Grassens?», 2 Fruchtreffe, Heu- und Mistgabeln,
Ziechen, Sninschlägel, eine Lott Schmiedgeschirr
Better und Bettladen, ein Bureau, ein Sekretär,
eine Sink, Holzkiste, 3 Tische, 2 Milckfhränke,
CarpetS, Oese» mit Rohr, BärrelS, Züber und
Stänner, und sonst noch viele Artikel zu umständ-
lich zu melden.

Die Bedingungen am Velkaufstage und Aus-
wartung von

Nathan Mink.
Abraham Ziegenfuß, Auetionecr.

Februar 18. nqlm

Oeffentliche Vendu.
Dienstags den lNten Mär; nächstens, !

um 111 Uhr SZoriniltagS, soll a»> Hause des Unterschrie-
denen, in ?!crtwheuhaU Taunschip, ?echa Eauiito,

:Z-jährig Täulsfiillen, ein Schmiedge-

Strohbank, Windmülile, 2 Pflügt Egge, 'Virke,
hacke, Hebeisen, L Aerle »nd Beile. Schleisstei",

ein Beltlädchen, 2 Bureau?, L Sinkst Wafftrhank,
Eckschrank, :> Barretfäffer. »ins daron mit Essig.
Ranke »nd Stühle. .Nrauthol'el, eine Schinaljrreffe,

Z'onne,Wel chkornlanh, Roggensaanien a >s dem Feld,
Schreiiiergeschirr, als Hebeln, Sagen, Meisel u. s. w.
desgleichen

5 Acker Banlaud,

Joseph Vierv.
Februar 18. 1857. ncM»

Oeffentliche Vcndu.
Aus Freitags den Ilj. März, nächstens,

solg.ade Artikel auf öffentlicher üZentu verkauf! wer

Drei Stück gute Schaffpferde, 8 Stück NindSrieb,

Joseph Grestly.
Februar 18. 18?»?. nq'ini

Allentown

Cl! t nl li e r

No 3V West Hamilton Slrake. gegenüber der >!ech»
Patriot Office.

likum imAllgenieinen achtungsvoll jU benachrichtigen,
daß sie unilängst in diesem Geschäft in Gefellschafl ge-
treuen find und daß sie fortwährend aus Hand Halle»
ei» vorzügliches A ssortement von

Cal> inet Waaren
jeder Benennung, bestehend aus Bureaus, Sidc-

Boards. Pier, Center, Card, Dining, und
Breakfast Tischen; ebenfalls, Whatnot

und Sofa Tische, Parlor Tische,
Spring-Sih Schaukelstühlr,

Sofas, Pianostuhle,
Bettstellen von

jeder Art,
Sammt einem allgemeinen Affertement!'on Küchen-

ren, oder kein kauf. Daher rufet bei ihnen an
! >i»d feket für euch selbst, an

No. 3ii West Hamilton Straße, oder am Schild

Simeon H. Priee,
Henry S. Weaver.

Februar I?, 18.'»? nqlJ

/Holl» iln' Scharfschützen'.
«... ?l»f Dienstags de» 21 Februar

< Fastnacht) soll' nin Gastbnuse ron
! in Fasching-

j vechich.ii' >d t^lütz

Die Waschingtotler
! Febinar 1?. 1?57, 'lm

Erecutors Verkauf,
Bon sehr schätzbarem Eigenthum.

Auf Samstags den 7len März, um 12 Uhr Mit-

No. l?Eine gewisse Grundlotte,

Frenle <it», und in der Tiefe 230 Ful'.
No. L.?s Grundlotten,

zwischen der Bten und öte» Straße. Eine jede Lotte
enthält in der Fronte 20 und in der Tiefe 02 Fuß.

No. A.?2 gewisse Grnndlotten,

No. !.?L gewisse Landstriche,
gelegen an der Straße die von dem Wafferhause nach
Worman'S Springe führt; enthaltend Acker, mehr
ober weniger.

(Y l e i ch 112 a ll s :

Am nämlichen Tag und Ort,

Aniheileder Allentaun KiAn heile

William H. Hoffmau,
Jacob Dilliuger.

Erecut o r c n.
William Hittel, Auetionecr.

Fehruar IG, nl !Z:»

Oeffentliche Bendu.
Auf Donnerstags und Freitags den 5.

und <>. März, nächstens,
um 10 Uhr Vormittags, sollen am Hause des ver-
storbenen Jacob Gei singe r, lepthin von
!?bcr-Saucon Taunschip, Lccha Caunty, folgende
Artikel auf öffeutlichcr Vendu verkauft werden,
nämlich t

Ein eingäuls Wagen mit Bady» cine Aepscl-
mllhle, cine Strohbank, cin Welfchkornschälcr, Hcu-
und sNistgabeln, cin Misthaken, Pferdegeschirr, cin
lgäuls Aagdfchlitten, Kühketten, dürre Mühl-
kammcn, cine Muhlwaage, eine Anzahl Frucht-
säcke, Saamen im Feld bei dem Acker, ein Schieb-
karren, Bohrer und Sägen, cin Bett, HauSuhr
mit Kasten, Sackuhr, Holzkiste, Glasschrank, Ti-
sche, Stühle, Bänke, Eärpet bei dcr Aard, cin
kupscrner Kcssel, cin eiserner Kessel, Eßig, Fässcr,
Stänner und sonst noch viele Artikel zu umständ'
lich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Thomas Geisinger,
Henry Bleain,

Vendu.
Auf Donnerstags den sten März, nächstens,

nen Jonas Schneck, in Nord-Wlieithall Taun-
s hip, Lecha Eaunto, folgendes perfinliche Vermcgen
öffenilich perkaust werden, nämlich!

Pferdeezeschirr siir 2 Pferde, 2 Flachsbrechen, T^roh-
-2 Olfen mit Rohr, 5 Tische, 1 Drahr, 1 Sink, S

12 Stühle, ein kupferner Neffel,2 Mehlristen, 7 Bär-
rel Essig, 72 Z)ärd Flächsen- und Werchen Tnch, 4V
Pfund gehechelter Flachs, -12 gzärdS Cärpet, Heu und
Stroh, Kartoffel» beim wuschet Heugabeln, Mistga-

gewatt, lagdsedlilten »nd I«eschirr, Sperrketten und
rriihkelten, Schleifstein, Schneidhank, ein Orkhost,

eine ?l»j»ht Zäff.r und Stänner, und sonst

Elisabeth Schneck,
Neuben Deibert,

Februar 11, 1 nlüni

Militüril'cht

KU Ihri e, in der Stadt
für den '

so wird eS gehofft daß Alle und Jede crmiuisiionirle
Offiziere der Versamuiluug am Listen beiwohnen wer-

Viclr Ävldatrn.^
N a ch r i ch t

wird hiermit gegeben, das, die Unterzeichneten als
! Administratoren von dcr Hintcrlastcnschaft dcs vcr-

storbcncn DanielKrauß, von Hci-
j deiberg Taunschip, Lccha Eaunly, angestellt wor-

den sind. Alle diejenigen daher, welche »och an
besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, sind hier-
durch aufgefordert innerhalb K Woche» anznru-
m.isiige Forderungen habe» »lögcn, sind cbensalls
ersucht solche innerhalb der besagten Zeit Wohlde-
stätigt einzuhändigen an

Daniel Kraust,
Gideon Kraust,

Nachricht

Trcichlcr, Atlll'or.

Marktberichte.
Preise in Allentaun am Dienstag.

Flauer (Bärrel) »U 5« >
Waizen(Bufchel) I »5

Veltchkorn. . . <>s j
Hafer.. »7

!. tit» l
Lier (Dutzend) 22 «

> Butter (Pfund) . . 22
Unfchlitt I»

Wach« -it
Schinkenfleifch... 14
Seitenstücke 1»
Aep.-WhiSkev (Aal) LG
Roggen-WhiSkev. . Li«
Hic»er?-Holz (Klaft.) 4 st»
Eichen-Holz.. ... 32»
Steink«hlen(Z»nn»)3 »X»
Gi'pS 4 5«

Oeffentliche Vendu.
Ans Mittwochs und Donnerstags, de»

tvten nnd litten März, nächstens,
un 12 Uhr Mittags, solle» am Hause des »ntcrzeich-
uelett, in Weisenburg Zaunschip. Lecha Eaunt!', scl-

Lcvi Buchman.
Februar 18. 1857. rq'>V

Oeffentliche Vendu.
Montags den Lten und Dienstags den

Listen März, 1857,
an beiden Tagen um Ii) Uhr Vormittags, soll am
Hause des verstorbenen SolomonDorney,
in Siid-Wheithall Taunschip, Lccha Caunty, fol-
gendes persönliche Vermögen öffentlich verkauft
werden, nämlich -

Drei prächtige Mähren, worunter sich eine vor-
zügliche Sattelmähre befindet, 9 Kühe, worunter
großtragcnde sind, li Rinder, 11 Stück Schweine,
worunter sich vortreffliche Zuchtschweine bcfindcn,
Pferdegeschirr, für 1 Pferde, 2 ScttS Ilänkie-Ge-
schir, so gut als neu, PflugSgefchirr, Blindhalf-
tern, Kummete und doppelte Leinen, 2 gute vier-
gäuls Wägen, einer davon ein breiträderiger, 2
WagenboddieS, 2 Setts Hculeitern mit Schemel,
ein doppelter Holzschlitten und ein2-gäuls Aacht-
schlittcn. Pflüge uud Eggen, eine neue Landwalze,
eine Säe-Drill, eine Mähmaschiene so gut als neu,
eine Drcschmaschiene und Riemen, eine vortreffli-
che Windmühle und Patent Screen für Saatwei-
zen zu putzen, ein Patent Welschkornschäler, zwei
Strohbänke, eine davon zu betreiben mit Pferde-
kraft, Fruchtreff, GraSfenscn, Heu- und Mistga-
beln, Sperr- und Kühketten, Steif- und Pflugs-
waagen. Heb- und Pfosteisen, Drumfäge, Holz-
fäge, Psostenbohrer, Better und Bcttladcn, Cär-
pctS, 2 Oescn mit Rohr, Tische und Stühle, Eck-
schrank, Eisenkessel, Züber, Stänner und sonst noch
viele Artikel zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Cusanna Dornev,
Solomon Dornev,
Thomas V. Faust,

Abraham Ziegenfuß, Auctionier.
Februar It, 1857» nq3m

Oeffentliche Vendu.
Auf Montags den Nen und Donnerstags dm

2(istcn März, nächstens,
sollen am Hause de» verstorbenen Sel onion Bie-
ber. letzthin von Salzburg Taunschip, Lech« Eau»-

to, folgende Artikel auf öffentlicher Vendu verlauft
werden, nämlich :

Vier gute Schaff-Pferde, !! dreijährige I zwei-
jähriges und einjährige Füllen, ti Milchlühe, 5»
Ochse», jaulten. !l Rinder, Schaafe. Echwei-

ein Welschkornpflanzer, eine Walze, ein Patent Heu-
Rechen, Dearborn - Geschirr, PflugSgefchirr, ii Flie-
gennetze, Fünflerkette, Sperr- und andere Ketten, ein
Schleifstein, Heugabeln, Mistgabeln, Hebeisen, Stein-
fchlegel, Driiiiifäge, Heu- und Holzleiter» »iid Sche-
mel, ei» Kultivator, ein Welschkornschäler, eine Bohr-
maschine, Fuhrsattel, Fruchtsäcke. Fruchtreffe, GraS-

sensen. Wagenwinde, Steif- und Pflugswaage».
Ferner : Better und Bettladen, Zi'che, Schrank,
Stuhle, Fäffer und Stänner, Bänke. Sink, Setlie,
Eärpets, Holzkiste, Wollrad. Spinnrad. Oefen mir

Rohr. Fäffer mit Essig, und sonst noch eine große An-
zahl Artikel zu weilläustig zu melden.

Die Bedingungen um Verkanfsiage und Auswar-

CharleS H. Bieber,)
HenN) Bieber, Adm'orS.
Sylvester Bieber, )

Abraham Ziegenfuß, Aucticneer.
Februar, 11,1857, nb-tin

Oeffentliche Vendu.
Freitags den Listen Februar nächstens,
um 10 Uhr Vormittags, sollen am Hause dcS ver-
storbenen G e o r g e V e i b y, lctzthin von Süd-
Svheithall Taunschip. Lccha Caunty, folgende Ar-
tikel auf öffentlicher Vcndu verkauft werden, näm-
lich :

Ei» gutes Familien Pfcrd, rill gutcr cingäuli»
WageN, eine Raßie, eine Sulkie, 3 SkttS Pferde-
geschirr für ci> Pferd, ein Lustschlitten, Windmüh-
le und StrcPank, Pflug und Egge, Schubkarre»,
PslugSwaage, zwei Sälicl, Spricgcl und Wageu-
decke, Hoppeln, eine große Hcu bei dcr
Touue, Heu- und Viistgabcln, Heurcchc». cinc Lott
Boards, einige Klafter Brennholz, Schippcn und
Grubhackc, cinc Quantität Hobcl» rnd Säg»n,
Uiid überhaupt viel Schreiner-Handwerkszeug und

eine Anzahl Fcnzpsoste».?l erncr - Ein gttlcr
Webstuhl und ein vollständiges Wcbergcfchirr, l»
Kelter und Veltlade», 2 Ocfcn mit Ni.hr, cin
großer Drawer, ein hkerlichcr Klcidrrfchrank, cinc
prächtige Sackuhr, Flinte, Tische, Stühle, Holz-
kiste, 2 andere Kisten, cin gutcs Bussalo Fell, eine
schöne Lott Eärpets, eine grofie Quantität Küch-
engeschirr aller Ailt», cine Anzahl Bänke, ciue
shöne Verschiedenheit Kleider, eine gute Ausivnhl
aller Arten Bücher, ein Faß mit Ehig, eine An-
zahl Tcppiche und Lenllücher und überhaupt eine

schone Auswahl Bettzeug, uud sonst noch sehr vie-
le Artikel zu umständlich alle hier anzuführen.

Die Bedingungen am Vcrkaufstage und Auf-
ivartung von

Üdwaro f>i,orge,
Salome Sajiameui,

ll?nq!j». A d in l » > st r a t « r S.


